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Verkauf solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. Abb. ohne Deko.

In unserem

18.00 - 24.00 Uhr:

»Happy Hour«

Schnitzel
mit Pommes 3.95

nur mit

Verkauf solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. Abb. ohne Deko.

Wittmund
Besuchen
Sie auch:

den preiswerten
Imbiss

Schmiedestr. 9 • Gewerbegebiet Ost
26409 Wittmund
Tel.: 04462/8803-0 • Fa: 04462 / 8803-70
www.bzn-online.de
E-Mail: hagebaumarkt@baustoffzentrum-siebels.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-19 Uhr • Sa.: 9-18 Uhr

jetzt mit Baustoffzentrum 

Große   Schnüsternacht    in   WittmundGroße   Schnüsternacht    in   Wittmund

Wittmund

Höhenfeuerwerk
um ca. 23.00 Uhrab 18.00 Uhr 10% Rabatt

ab 19.00 Uhr 15% Rabatt
ab 20.00 Uhr 20% Rabatt
ab 21.00 Uhr 25% Rabatt
ab 22.00 Uhr 30% Rabatt

Höhenfeuerwerk
um ca. 23.00 Uhr

Verkauf solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. Abb. ohne Deko.

Heute, Freitag, 21. Aug. ,09, bis 24.00 Uhr geöffnet !

In unserer
Eingangsmall

großer
Pflanzen-
Sonder-
Verkauf !

GEBURTSTAG

HEUTE

KURZ NOTIERT

Landfrauen
HOLTRIEM – Der Landfrau-
enverein Holtriem trifft
sich am 31. August um 14
Uhr bei der Gaststätte in
Utarp. Es ist ein Besuch des
Altenwohnheims „Vogs-
kampen“ in Schweindorf
mit anschließendem Gril-
len an der Wiebersiek’-
schen Mühle geplant. Um
rechtzeitige Anmeldungen
bei den Bezirksdamen wird
gebeten.

Dackelschau
NENNDORF – Die „Gruppe
Großheide“ des Deutschen
Teckelclubs veranstaltet
am Sonntag, 23. August, ab
9.30 Uhr eine Spezialschau
im „Holtriemer Hof“ in
Nenndorf. Gerichtet wird
nach den Bestimmungen
des Deutschen Teckel-
clubs. Der Eintritt ist frei.

OCHTERSUM – Sophie Jans-
sen schaut auf 89 Jahre
zurück.

Dornum, Bartholomäus-
kirche, 21 Uhr: Internatio-
nale Sommerkonzerte -
Junge Preisträger stellen
sich vor.
Neßmersiel, Dorfkrug, 20
Uhr: Diavortrag mit Frithjof
Hagel.
Norddeich, Kinderspiel-
haus, 16 Uhr: Clownereien
und Lieder für Kinder mit
dem Clown Riccolino.

EVERSMEER/BHO – Am 5. und
6. September findet das tradi-
tionelle Vereinsfest des KBV
„An’t Moor lang“ Eversmeer
statt. Am Sonntag, 30. August,
werden die Frauen und Män-
ner I bis V ihre Vereinsmeister
und Staffelsieger 2009 im
Straßenboßeln ermitteln.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am
Vereinsheim. Die weiblichen
und männlichen Jugendli-
chen A bis F ermitteln ihre Ver-
einsmeister am Sonnabend, 5.
September. Treffpunkt ist um
13 Uhr ebenfalls am Vereins-
heim. Anschließend gibt es
Leckeres vom Grill. Um 16 Uhr
kommen alle Vereinsmitglie-
der mit dem Fahrrad zum Ver-
einsheim. Von hier aus startet
eine Fahrradtour durch die
benachbarten Orte und
zurück, um die Vereinsmeister
des Jahres 2008 von zu Hause
abzuholen. Für die kleinen
Vereinsmitglieder fährt die
Bimmelbahn „Holtriem Ex-
press“. Nach dem Abholen der
Meister beginnt die Grillfete.
Am Sonntag, 6. September,
beginnt ab 10 Uhr das Vereins-
boßeln für alle Mitglieder auf
den Weitständen. Hier und an
der Kegelbahn, am Glücksrad,
an der Klüterbahn und beim
Knobeln gibt es für die Sieger
tolle Preise zu erringen. Das
Flüchten der weiblichen und
männlichen Jugend A bis F ist
von 10 bis 12 Uhr. Das Boßeln
auf den Weitständen findet für
Jugend E bis F von 13 bis 17
Uhr, für Jugend A bis D von 14
bis 18 Uhr statt. Das Erringen
des Hinrich-Freese-Pokals
(Ehepaarpokal) ist von 10 bis
13 Uhr. Am Abend finden ab-
schließend die Preisverteilung
und Ehrungen statt. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

„An’t Moor lang“
feiert Vereinsfest

Seit Februar läuft die 
Berufseinstiegsbeglei-
tung an der Haupt- und 
Realschule Westerholt –
mit guten Erfahrungen.

WESTERHOLT/HÄ – Als „Über-
gangsmanagement für den
Einstieg ins Berufsleben“ be-
zeichnet Klaus Voortmann,
Teamleiter U25 bei der Agen-
tur für Arbeit in Emden die
Tätigkeit von Berufseinstiegs-
begleiterin Astrid Barge-Buss-
mann an der David-Fabricius-
Ganztagsschule Westerholt,
Haupt- und Realschule. Die
Schule ist eine von 1000 in
ganz Deutschland und eine
von fünf in Emden, Aurich und
Wittmund, die dieses Angebot
als Bindeglied zwischen Schu-
le und Beruf vorhalten kann.

Finanziert wird das Projekt
von der Bundesagentur für Ar-
beit, die den Auftrag im Land-
kreis Wittmund an das Bil-
dungswerk der Niedersächsi-
schen Wirtschaft und hier an
Astrid Barge-Bussmann ver-
geben hat. Sie berät 25 Schü-
lerinnen und Schüler an der
HRS Westerholt. Der Vertrag
läuft bis 2012, eventuell sogar
bis 2014, so Voortmann.

Astrid Barge-Bussmann
setzt in den Vorentlassklas-
sen an (8. Schuljahr). Von da
an  betreut sie die Jugendli-
chen bis zu zwei Jahre bei der
Suche nach einem geeigne-
ten Beruf und danach bis ma-
ximal für ein halbes Jahr in
der Ausbildung.

Voraussetzungen sind indi-
viduelle Förderpläne und die

Einverständniserklärung der
Eltern. Diese sind oft überfor-
dert, wenn sie mitentscheiden
sollen, welcher Beruf für ihre
Kinder der richtige ist. Und
auch die Schule selbst – Wes-
terholt leistet in Verbindung
mit vielen Partnern eine um-
fangreiche und vielseitige Be-
rufsvorbereitung – ist nicht in
der Lage, die Jugendlichen
über einen so langen Zeitraum
und derart individuell zu be-
raten und zu betreuen.

„Wir sind froh, dass uns
diese Aufgabe von echten Pro-
fis abgenommen wird“, sagt
Schulleiter Fokko Saathoff,
der stolz darauf ist, dass im
Landkreis Wittmund Wester-
holt für dieses Projekt ausge-

wählt wurde. Initiiert wurde es
von der für Westerholt zustän-
digen Berufsberaterin Birgit
de Vries.

Erstes Ziel ist es, auf der Ba-
sis von Fähigkeiten, Fertigkei-
ten und Neigungen die Talen-
te der Jugendlichen auszulo-
ten, um den für sie richtigen
Beruf zu finden, erklärt Astrid
Barge-Bussmann. Seit Febru-
ar abeitet sie in einer AG im
Rahmen des Nachmittagsan-
gebots mit den Jugendlichen
zusammen und führt darüber
hinaus viele individuelle Ge-
spräche, in denen auch Pro-
bleme offen angesprochen
werden. Dazu steht in der
Schule ein eigenes Büro zu
Verfügung.

„In einem zweiten Schritt
werden dann die Kontakte zu
Betrieben geknüpft, zum Bei-
spiel für zusätzliche freiwillige
Praktika in den Sommerferi-
en“, so die Berufseinstiegsbe-
gleiterin. Dabei steht sie im
ständigen Austausch mit der
Agentur für Arbeit in Emden.
Gemeinsam weisen sie Ju-
gendliche darauf hin, dass sie
bundesweit flexibel sein müs-
sen, wenn es keine Angebote
vor Ort gibt. Fokko Saathoff er-
gänzt: „Wir haben uns in den
vergangenen Jahren ein
großes Netzwerk von Betrie-
ben aufgebaut, die gerne mit
uns zusammenarbeiten und
umgekehrt.“ Das Angebot ist
kostenlos.

Bindeglied Schule und Beruf
Berufseinstiegsbegleitung an der HRS Westerholt bietet Beratung und Betreuung

Klaus Voor tmann, Teamleiter U 25 der Agen-
tur für Arbeit, und Berufseinstiegsbegleiterin
Astrid Barge-Bussmann (hinten) im Gespräch

diskutieren mit den Schülern André Janssen,
Lars Sassen und Heike Jochims vor den PCs
über deren Berufswünsche. FOTO: HÄNDEL


